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7

|   E I N F Ü H RU N G   |

ROM  U N D  D I E 
W E LT 

 Wer heute durch Rom geht, stößt überall auf 

die Vergangenheit: Da sind die Ruinen des 

Forum Romanum, wo einst Männer in Togen 

Geschäfte machten, die präzise konstruierten Aquädukte, 

das Kolosseum, Heimat der Gladiatoren, die Statuen alter 

Gottheiten und Heiliger vor dem Pantheon, die uns daran 

erinnern, dass der römische Kaiser Konstantin im Jahr 313 

den christlichen Glauben legalisierte. 

Für manche begann das Römische Reich mit 

dem Aufstieg des Augustus zum ersten 

Kaiser im Jahr 27 v. Chr. Andere sehen in der 

Periode vom Beginn der Republik 509 v. Chr. 

bis zum Niedergang des „Weströmischen 

Reiches“ 476 n. Chr. eine zusammenhängende 

Kultur, die wir „Römisches Reich“ nennen.

Dieses Heft ist in vier Kapitel unterteilt: Roms Ursprünge, 

seine Entwicklung zur Macht am Mittelmeer, die Blütezeit 

des Römischen Reiches und schließlich die Ereignisse, die 

zur Teilung des Imperiums in einen östlichen und einen 

westlichen Teil, zu seinem Niedergang und schließlich 

seiner Auflösung führten. 

Die Geschichte der römischen Welt umfasst mehr als 

tausend Jahre und ein Weltreich, das in seiner Blütezeit 

fast 6,5 Millionen Quadratkilometer groß war. Entsprechend 

wird hier nicht jeder Aspekt seiner Geschichte behandelt. 

Viele Ereignisse werden nur grob skizziert, da wir mehr 

über die Anführer, die Kaiser und Generäle, wissen als über 

die Sklaven und das gemeine Volk. 

Roms Armeen eroberten große Territorien. Sie brachten 

Elemente anderer Kulturen heim: Philosophie, Literatur 

und Architektur aus Griechenland, Militärtaktik von 

Alexander und den Makedoniern und landwirt

schaftliche Praktiken, kostbare Ornamente 

und Edelsteine aus Ägypten. Roms Assimi

lierung anderer Kulturen war ein wesentli

cher Teil seines Erfolgs. Seinen anhaltenden 

Einfluss verdankt das Imperium zum großen 

Teil dem Byzantinischen Reich und seinen Bür

gern, die sich als „Rhomaios“ betrachteten.

Zum wichtigsten Erbe Roms gehören seine Ideen. Die 

Römische Republik diente heutigen Demokratien als 

Modell für Gewaltenteilung und gegenseitige Kontrolle. 

Das von Kaiser Justinian bewahrte römische Recht prägt 

westliche Gesellschaften. Roms hierarchische Gesellschaft 

übte starken Einfluss auf die katholische Kirche aus. Und 

Augustus’ Beharren, er sei „Roms erster Bürger“, unter

strich das römische Ideal der aktiven Bürger beteiligung 

am Gemeinleben. Ein Reich zu erobern, ist eine große 

Leistung; es zu führen, eine ganz andere. Das Römische 

Reich beherrschte beides meisterhaft.

753 v. Chr.–476 n. Chr.

Julius Cäsar ist ein Sinnbild für den römischen Ehrgeiz. Sein Ausspruch 
„Veni, vidi, vici – Ich kam, ich sah, ich siegte“ steht als Prägung auf der 
Münze oben. 
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Die Hauptstraße von Leptis Magna, 
einer Kolonie im heutigen Libyen, 
gehörte zu einem Netz gepflas-
terter Straßen, die die Teile des 
Imperiums miteinander verbanden.
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